
Ausbildungskonzept Dr.Ulrike Jagoutz

     
Ich habe seit 7.2008 eine Ordination für Allgemeinmedizin in 1230 Wien.Die 
Ordinationsgröße ist ca 140 m2 und besteht aus 2 Ordinationsräumen mit 
Verbindungstür,einem Warteraum ,einem Labor sowie einem Aufenthaltsraum.
Ich habe das DFP,Notarztdiplom,Psychosomatikdiplom sowie Akupuntkurdiplom 
absolviert.Während der Ordinationszeiten sind 3 Ordinationshilfen anwesend.
Als apparative Ausrüstung stehen ein EKG,INR sowie BZ Geräte,ein Mikroskop zur 
Beurteilung von Harnsedimenten,3Untersuchungsliegen,Infusionsständer und die üblichen 
Geräte für HNO Ärztliche sowie neurologische Begutachtung.
Mein Tätigkeitsfeld reicht von Kindern bis zum geriatrischen Patienten,von intensiven 
Gesprächen bei belasteten oder depressiven Patienten über kleine chirurgische 
Eingriffe,interne Therapie und Notfallbehandlung und Schmerztherapie das übliche 
allgemeinmedizinische Spektrum.
Der Lehrpraktikant/in können im einzelnen herangeführt werden an:
Patientengesprächsführung
Anamneseerhebung
Untersuchungsmethoden
Möglichkeiten der weiteren Diagnostik
therapeutische Möglichkeiten in der Allgemeinmedizin
die Grenzen der Möglichkeiten der Allgemeinmedizin
und erfassen wann ein Patient stationär eingewiesen werden muss.
Erkennen der Wichtigkeit des psychozialen Hintergrundes sowie ein Grundkenntnisse der 
sozialen Dienste und des Versicherungswesens.
Das Ziel ist dass der Lehrpraktikant/in lernt einen Patienten selbstständig ,unter 
Supervision,führen kann.
Begleitungen bei Hausbesuchen sind vorgesehen.
Ich denke ich kann  dies und ein Wissen über die Teilgebiete der Allgemeinmedizin wie
Kinder,Hno,Neurologie,Dermatologie ,Psychiatrie ,Schmerztherapie,Chirurgie sowie vor 
allem Interne Medizin sowie Schulung des diagnostischen Blickes.
Es ist mir ein Freude mein Wissen an jüngere Kollegen weiterzugeben und an dem neuen 
Wissen von den jungen Kollegen die erst das Studium sowie die Ausbildung absoviert
haben zu profitieren.

 
Mite freundlichen Grüßen Dr.Ulrike Jagoutz


